


Ein kurzer Bericht zur Veranstaltung

Festsaal des Technischen Museums:
Über 150 Ärztinnen und Ärzte 
verfolgten die von Doz. Valipour
moderierte Veranstaltung mit 
Aufmerksameit



Radiologische Fallbeispiele von Doz. Prosch (AKH Wien)

Doz. Prosch brachte Beispiele zu 
interstitiellen Erkrankungen.
Mittels Digi Voting konnten 
Anwesende sich an der Diagnosefindung
beteiligen und ihr Wissen überprüfen.



Sarkoidose: Diagnose und Therapie in der klinischen Praxis. 
Prim. Dr. Errhalt Uniklinik Krems 

Sarkoidose, eine Krankheit die 
viele Organe miteinbeziehen
kann. 
Prim. Errhalt sprach über beide 
Verlaufsformen.
Ein vielfältiges komplexes 
Krankheitsbild zeigte sich den 
aufmerksamen Zuhörern.
Digi Voting gab es auch zu 
diesem Vortrag.



Lungenfibrosen: Rheumatoide Beteiligungen, Idiopathisch oder Exogen?
OA Dr. Koller Otto Wagner Spital

Obwohl Lesern dieser Homepage 
vieles sehr bekannt ist,
brachte Dr. Koller noch viele Details 
zu diesen Erkrankungen.
Eine großartige Darstellung für 
Allgemeinärzte, um sich im Dschungel 
dieser komplexen Diagnoseerstellung, 
zurechtzufinden. 



Wünsche und Bedürfnisse eines Patienten. 
Günther Wanke LOT‐Austria & Lungenfibrose Forum‐ Austria  

Es folgte ein Bericht über den 
Krankheitsverlauf von den ersten 
Symptomen bis zur Diagnose und 
Behandlung.
Auf den nächsten Seiten eine kurze 
Darstellung  des Krankheitsverlaufs 
und letztlich die Bedeutung und die 
Möglichkeiten einer 
Selbsthilfeorganisation zur 
Hilfestellung für Betroffene.



Die ersten beiden Jahre



Der Weg zur Selbsthilfegruppe 
LOT – Austria führte aus der  
Verunsicherung.

Die Hilfe durch LOT hat mich 
auch bewogen aktiv 
mitzuarbeiten und letztlich 
auch für alle anderen 
LungenfibrosepatientInnen
dieses Lungenfibrose Forum‐
Austria zu gründen.
Ich freue mich immer über 
Hinweise und Berichte von 
Lesern!

Günther Wanke



Aufgabe und Bedeutung von Patienten-Organisationen für Betroffene
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